
 

 

 

Mit über 6 300 Beschäftigten in Forschung, Lehre und Verwaltung und ihrem einzigartigen Profil gestaltet die Technische Universität 

Dortmund Zukunftsperspektiven: Das Zusammenspiel von Ingenieur- und Naturwissenschaften, Gesellschafts- und Kulturwissen-

schaften treibt technologische Innovationen ebenso voran wie Erkenntnis- und Methodenfortschritt, von dem nicht nur die 34 500 

Studierenden profitieren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

• Mitarbeit an der Entwicklung von Nutzungsszenarien 
von DashBoards verschiedener Stakeholder-Gruppen 

WIR BIETEN: 

• interessante und abwechslungsreiche Aufgaben in einem 

transdisziplinären Forschungsprojekt 

• vielfältige Möglichkeiten zur persönlichen 

Weiterentwicklung 

• die Mitarbeit in einem modernen, kollegialen Team an 

einer familienfreundlichen Hochschule 

 

IHRE QUALIFIKATION: 

• (Sehr) guter wissenschaftlicher Hochschulabschluss eines 

Studiengangs der Sozial-, Politik-, 

Wirtschaftswissenschaften oder Raumplanung 

• Kenntnisse aus den Bereichen Klimaschutz und 

kommunale Verwaltung 

• sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse in Wort 

und Schrift 

• wünschenswert sind Erfahrungen mit 

beteiligungsorientieren Verfahren und Formaten 

 

Dortmund, 16.09.24 

An der Technischen Universität Dortmund ist in der 
Sozialforschungsstelle, Fakultät Sozialwissenschaften, 
vorbehaltlich der Projektbewilligung, zum 01.12.2024 die 
Stelle einer/eines wissenschaftlichen Beschäftigten 
befristet bis zum 31.08.2026 zu besetzen.  

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des 
Forschungsprojektes „Climate City Dash 2.0“, das im 
Rahmen „NET ZERO Cities“ zur Stakeholder-basierten 
Entwicklung von kommunalen Dash Boards zum Erreichen 
der Klimaneutralität der Städte München, Dortmund und 
Heidelberg beitragen soll. 

 
Die Entgeltzahlung erfolgt entsprechend den 
tarifrechtlichen Regelungen nach Entgeltgruppe 13 TV-L 
bzw. ggf. nach dem Übergangsrecht (TVÜ-L). Es handelt sich 
hierbei um eine Vollzeitstelle. Eine Beschäftigung in bzw. 
eine Reduzierung auf Teilzeit ist grundsätzlich möglich. Die 
Möglichkeit der wissenschaftlichen Weiterqualifikation wird 
gegeben und ist erwünscht.  

IHRE AUFGABEN: 

• Eigenständige Mitarbeit im Verbundprojekt 
• Aufarbeitung des Stands der Forschung 
• Recherche von Praxisbeispielen 
• Organisation und Moderation von Workshops 
• Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von 

Stakeholder-Dialogprozessen 
 

 

  

     
    

     
 

         
   

 

Wissenschaftlich Beschäftigte*r 
 
 

Wir fördern Vielfalt und Chancengleichheit. Überzeugen Sie uns 
mit Ihrer Persönlichkeit und Ihren Fachkenntnissen.  
 
Bewerbungen von Frauen werden entsprechend der 
gesetzlichen Regelungen bevorzugt behandelt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die Bewerbung geeigneter 
Schwerbehinderter erwünscht ist. 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 13.10.2024 mit der Ref.-Nr. w44-24 
Technische Universität Dortmund 
Sozialforschungsstelle, Ellen Hilf, Evinger Platz 17,  
44339 Dortmund 
 
Für Fragen steht zur Verfügung: Jürgen Schultze ab dem 
26.08.2024, Tel. 0231/755-90245, juergen.schultze@tu-
dortmund.de 

 


